
Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen

a) Auftraggeber (Vergabestelle): Deutscher Bundestag
- Verwaltung -
Referat ZT 6, Vergaben
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon: (030) 227-33234
Telefax :(030) 227-30374
E-Mail: vergabereferat@bundestag.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gemäß der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A)

c) Elektronische Angebots-
abgabe (Verfahren der Ver-
und Entschlüsselung):

Derzeit noch nicht möglich. Angebotsabgabe schriftlich
(im verschlossenen Umschlag mit beigefügter Angebots-
beschriftung).

d) Art des Auftrags: Einzelvertrag

e) Ausführungsort: Reichstagsgebäude des Deutschen Bundestages,
Berlin-Mitte

f) Art und Umfang der
Leistung:

Polsterarbeiten sowie Tischlerarbeiten an den Bänken
der Besuchertribüne im Plenarsaal. Dazu gehören die
Erneuerung von Polstern sowie die Überarbeitung der
Holzunterkonstruktion der Bänke einschließlich De- und
Remontage sowie Transport.

Mit dem Angebot sind Qualitätsnachweise/Gleichwertig-
keitsnachweise – zum Beispiel Sicherheitsdatenblätter,
Produktdatenblätter, Zulassungsbescheide – über alle
angebotenen Materialien, wenn andere als die in der
Leistungsbeschreibung vorgeschlagenen angeboten wer-
den, einzureichen.

Vergabe-Nr.: ZT6-1133-2013-392-12-ZT220 (Bitte stets
angeben)

g) Erbringung von Planungs-
leistungen:

Nein

h) Aufteilung in Lose: Nein

i) Ausführungszeitraum: 07.07.2014 bis 29.08.2014

j) Nebenangebote: Es sind keine zugelassen.

Deutscher Bundestag



k) Name und Anschrift der
Stelle, bei der die Vergabe-
unterlagen angefordert und
eingesehen werden können:

Siehe Buchstabe a)

Die Vergabeunterlagen können bis zum 26.02.2014
schriftlich, per Fax oder E-Mail angefordert werden

l) Anforderungskosten: - entfällt -

m) Bei Teilnahmeantrag: - entfällt -

n) Ende der Angebotsfrist: 26.02.2014, 14:00 Uhr

o) Anschrift, an die die Ange-
bote zu richten sind:

Siehe Buchstabe a)

p) Abfassung des Angebotes: Deutsch

q) Eröffnungstermin, Anwesen-
heit bei der Öffnung
der Angebote:

26.02.2014, 14:00 Uhr
Ort: 10117 Berlin, Luisenstr. 32-34, Haus 1, Raum 1.210

Nur Bieter und deren Bevollmächtigte (eine entspre-
chende Vollmacht ist ggf. vorzulegen)

r) Geforderte Sicherheiten: Keine

s) Zahlungsbedingungen: Gemäß Vergabeunterlagen

t) Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

u) Verlangte
Eignungsnachweise:

Mit dem Angebot vorzulegen:
- Die Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Aus-

schlussgründen nach Punkt 2 des Angebotsvordrucks
wird durch Unterschrift des Angebots mit abgegeben.
Beim Einsatz von Nachunternehmern erklärt der Bieter
dies mit seiner Unterschrift auch für den/die Nachun-
ternehmer.

- Bei Insolvenz einen von allen Gläubigern angenomme-
nen Insolvenzplan und die gerichtliche Bestätigung
des Insolvenzplanes als eigene Anlage mit der Be-
zeichnung „INS“ (Punkt 2 des Angebotsvordrucks).

- Angabe über die Eintragung in das Handelsregis-
ter/Berufsregister des Sitzes oder Wohnsitzes, sofern
eine Eintragungspflicht besteht (Punkt 3.1.1 des Ange-
botsvordrucks).

- Erklärung über die Anmeldung in einer Berufsgenos-
senschaft (Punkt 3.1.2 des Angebotsvordrucks)

- Angabe über den Umsatz der letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahre, soweit er die angebotenen Leis-
tungen betrifft.

- Angabe über erbrachte vergleichbare Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (Punkt
3.6 des Angebotsvordrucks). Referenzen von mit dem
Bieter verbundenen Unternehmen werden nicht akzep-
tiert.



- Angabe der Zahl der in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftig-
ten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen
(Punkt 3.7 des Angebotsvordrucks).

- Sofern die Bildung einer Bietergemeinschaft beabsich-
tigt ist, ist die Erklärung nach Punkt 10 der Bewer-
bungsbedingungen vorzulegen (Punkt 3.8 des Ange-
botsvordrucks). Alle Mitglieder der Bietergemeinschaft
haben dem Angebot zudem die nachfolgend genannten
Nachweise beizufügen. Dabei können die Mindestan-
forderungen gemeinsam erfüllt werden.

- Sofern der Einsatz eines Nachunternehmers beabsich-
tigt ist, sind die in Punkt 4 des Angebotsvordrucks auf-
geführten Angaben vorzunehmen. Zudem ist Punkt 9
der Bewerbungsbedingungen zu beachten.

Weitere Nachweise gemäß § 6 Abs. 3 VOB/A sind auf
Verlangen der Vergabestelle nachzureichen.

v) Zuschlagsfrist: 28.03.2014

w) Nachprüfungsstelle gemäß
§ 21 VOB/A:

Deutscher Bundestag
- Verwaltung -
Referat ZR 3
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon (030) 227-30538
Telefax (030) 227-36040


